7/8-3/5 Blatt 02 loe
Proportionale Funktionen

Definition 1:

Eine Funktion heißt proportional, wenn folgendes gilt: Wird ein beliebiger x-Wert verdoppelt, verdreifacht, vervierfacht,...., halbiert usw., so verdoppelt, verdreifacht, vervierfacht,...., halbiert usw.  sich auch der zugehörige Funktionswert f(x).


Eine proportionale Funktion ist eine lineare Funktion mit dem Anfangsbestand 0. Denn nur bei diesen Funktionen verdoppelt, verdreifacht .. sich mit dem x-Wert auch der Funktionswert
Definition 2:

Eine Funktion heißt proportional, wenn folgendes gilt: Der Quotient aus x und f(x) ist für alle Wertepaare gleich.

richtig, denn wenn f(x) = a
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x, dann gilt  x : f(x) = 1 : a, und das ist konstant. (a ist die Steigung)

Definition 3:

Eine Funktion heißt proportional, wenn folgendes gilt: Wird x größer, so wird auch f(x) größer.

falsch, denn für negative a-Werte stimmt das nicht. Beispiel  f(x) = (-2)
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x . Dann gilt:
f(1) = -2, f(2) = -4.  2 > 1, aber – 4 < - 2 

Definition 4:

Eine Funktion heißt proportional, wenn ihr Graph eine Gerade ist.

falsch. Proportional ist sie nur, wenn der Graph eine gerade durch den Nullpunkt ist.

Definition 5:

Eine Funktion heißt proportional, wenn folgendes gilt: Der Quotient aus f(x) und  x ist für alle Wertepaare gleich.

richtig, denn wenn f(x) = a
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x, dann gilt   f(x :x  =  a, und das ist konstant. (a ist die Steigung)

Definition 6:

Eine Funktion heißt proportional, wenn ihr Graph eine Gerade durch (0/0) ist..

richtig.


Definition 7:

Eine Funktion heißt proportional, wenn sie den Funktionsterm f(x) = a( x hat
richtig

Definition 8:

Eine Funktion heißt proportional, wenn folgendes gilt: Das Produkt  aus x und f(x) ist für alle Wertepaare gleich.

falsch. Für f(x) = 3x   z. B. gilt  f(3) = 9 und f(4) = 12, aber  3
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